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(4604—2) Erkenntnis. Nr. 9566.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das t. k. Landcsgericht in Laibach als Press-
gericht auf Antrag der l. k. Staatsanwaltschaft
zu Necht ersannt:

Der Inhalt des in der Nummer der in
Laibach in flovcnischcr Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift „LlovonM Mraä " voiu
15. Oktober 1883 auf der dritten Seite mit der
Aufschrist: «X Oolm^zko^l 1 l . oictndra" ab^
gedruckten Correspondent begiuiietld nüt „I^oix-
i«ö«nn ^« 08Nj»nil!l" und endend nut „I^ox ̂ 0
i i v i ! Vurug", llnd der in der Rubrik „Oomnüu
8tv»ri" abgedruckten Notiz, beginnend mit
„"i ' lxl lM n»m0«t,nil< Du ?roti»" nnd endend
init ,//3, innät. äo ^,(lriju", begründe den That-
besland des Vergehens gegen die öffentliche
Ruhe nnd Ordnung nach tz WO St. G,, respec-
tive nach Artikel I I I , des Gesetzes vom 1?lcn!
Dezember 1862. Nr. 8 N, G. V l . pro 1863.

Es werde demnach zufolge der tz§ 489 und
493 der St. P. O. die von der k, l. Staatsanwalt,
schaft verfügte Beschlagnahme der Nummer 236
der Zeitschrift „LlovoiiÄki I^vrnä" bestätiget
und gemäß der 8§ 3« uud 3? des Prcssgcsetzcs
vom 17, Dezember 1862, Nr. 6 R. G, Vl , pro
1863, dic Weitcrvcrbrcitung derselben verboten,
auf Vernichtung der nut Bcschlag belegten
Exemplare derselben nnd auf Zerstörung des
Satzes der beanständeten Artikel erkannt.

Laibach am 17. Oktober 1883.

(4576—2) Erkennt«»». Nr. 9518
I m Namen Sr, Majestät des Kaisers hat

das t. k. Landesgcricht in Laibach als Prcss-
gericht ans Antrag der k, k. Staatsanwaltschaft
zn Recht erkannt:

Der Inhalt des in der Nummer 15, 16
der in Laibach in slovcnischcr Sprache erschei-
nenden periodischen Zeitschrift „ßkrat" vom
13. Oktober 1883 auf der zweiten Seite mit der
Aufschrist: „ Ik l /ni zMnovi ^0 verillk^iMci
<1odati" abgedruckten Artikels, beginnend mit
,,I)r. 11I. 8«uro^'" nnd endend mit „!<:n'l" u. i'0<1-
Ilovlin", begründe den objectiven Thatbestand
des Vcrgchcus gegcu die öffentliche Ruhe nnd
Ordnung nach H 300 St, G. ilnd Artikel I I I ,
dcs Gesetzes voni 17. Dezember 1«62, Nr, 8
N. G, V l , pro 18(i3.

Vö werde demnach zufolge der 38 489
und 493 St. P. O. die vun der k, t. Staats-
anwaltschaft vcrsügtc Beschlagnahme der Äium»
incr 15 nnd 16 der Zeitschrift „ökrlit" vom
13. Oktober 1883 bestätiget und gemäß der
8Z 36 uud 3? des Prcssges'etzcs vom 17. Dezem-
der 1862, Nr. 6 N. G, Äl, pro 1863, die
Weiterverbreitung derselben verboten, auf Ver-
nichtung der mit Vcfchlag belegten Exemplare
derselben und auf Zerstörung des Satzes des
bcansläudetcu Artikels erkannt.

Laibach am 16. Oktober 1883.

(4575-2) Erkenntnis. Nr. 9504.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das t. t. Landcsgcricht in Laibach als Press»
gcricht auf Autrag der k, k. Staatsanwaltschasl
zu Recht erkannt:

Der Inhalt der in der Nnmmcr 19 der
in Laibach in sloveuischcr Sprache erscheinenden
periodischen Zeitschrift „Lrououlj" vom 12teu
Oktober 1883 auf der ersten bis sechsten Seite
enthaltenen Artikeln, und zwar:

1,) Mi t der Aufschrift „?avlilni", begin-
nend mit „I):m«8 Loin Zc> pa" und endend mit
„Xon^i, viokti vü-n^ " ;

2.) mit der Aufschrift „55 01impH«, begin-
nend mit „Dru^i mi Î rouecch'" und endend
mit „V03 tvn^ Niroälilv";

3 ) mit der Aufschiist / l i no in ^020",
bcginuend nut,,'1'iuo. I^a, viä ^o2o, und endend
mit „.loin, inö mui^";

4) mit der Aufschrift „DrodnoLti, i^ <1o2Li-
ln^u, ?.vc>l̂  kllu^gilo^n. in a n^c»n," beginnend
nlit ,/1'u^o«, 'I'oliico nn ̂ ovori," und endend
mit „wlU ^« imol i,i'llv/'

5.) ans der letzten Seite, beamncnd mit
„vanuön^l lllon«o1.i ^u« und endend mit „utox.
nil 8N«U Il«mdol.>;"

U) mit der Aufschrift «vroncoh ^Z^", be-
ginnend mit „No>>ot V8im" und endeild mit
„/0 volik Ilttä", begründe den objectiven That-
bestand des Vergehens gegen die öffentliche Ruhe
uud Ordnnng nach 8 !^0 St. G. nach Artikel I I I
des Gesetzes vom 17. Dezember 1862, Nr. 8
R. G. Vl . pro 1863.

Es werde demnach zufolge der §8 489 und
493 St. P. O, die von der k. k. Staatsanwalt-
schaft verfügte Beschlagnahme der Nummer 19 der
Z e i t f c h r i f t . I r o n ^ " bestätiget uud gemäß der
A 36 und 37 des Prcssgcsctzcs vom 17, Dezem-
ber 1862. Nr. 6 R, G. Vl, pro 1863, die Weitcr-
vrrbrcitnng derselben verboten, ans Vernicht
tung der mit Beschlag belegtet! Exemplare der-
selben nnd auf Zerstörung des Satzes des be-
anständeten Artikels erkannt.

Laibach am 16 Oktober 1883.

(4517—3) HunämaHuny. Nr. 6195.
A m 3 1 . Oktober l, I . ,

vormittags 10 Uhr, findet die

sechsimdfünfzWe Mrlosuiiss ber Krai-
mschen HrimdenilBuWs -Migaliouen
IM hicharn Vnr^lniudc stall

^om lrnunschon «nudcsnnsschussc.

(4567—2) Euncur».Fill»s^>reil)Unn
Zur Wicdcrbesctzung einer in der k. k. Männer'

Strafanstalt zu Lnibach erledigten definitiven
Gefaugcuaufschcrstclle, erster Classe mit dcm
Gehalte jährlicher 300 sl. ö. W. nnd 25proc,
Activilätszulagc, dauu dem Genlisse der kascrn̂
mäßigeil Unterkunft nebst Service, jedoch nur
für die Person des Aufsehers, dem Bczuge einer
täglichen Vrotportion von 840 Gramm und der
Moutnr nach Maßgabe der bestehenden Uuifor-
mieruugsvorschrift, dauu zur Bcschuug der h>>
dnrch in Erledigung t'oiinneudeu provisorischen
Gefailgcu^Ailsschcrstcllc zweiter Classe mit dein
Gehalte jährlicher 260 sl. ö. W. nnd 25proc.
Activitätszulage nebst obigen Nebrnemolnmenten
wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisnug der vorgeschriebenen
Erfordernisse, als: des Lebensalters (uicht über
35 Jahre), guter Gesuudhcit, des unbcscholteucn
Vorlebens, der Kenntnis der Gegenstände des
Voltsschuluutcrrichles nud der beiden Landes-
sprachen sowie allfälliger Kenntnis eines Gewerbes
uud des durch Militärdicustlcistimg begründeten
Auspruchcs auf eine Anstellung im Civil-Staats-
diensio,

binnen dre i Wochen,

vom 20. Oktober 1883 an gerechnet, bei der
gefertigten k. k. Staatsanwallschaft zn überreichen.

Jeder uen angestellte Gefangenaufseher hat
ciue einjährige Probeweise Dienstleistung zurück-
zulegen, woruach erst uach erprobter Befähigung
seine definitive Ernennung erfolgt.

Laibach am 12, Oktober 1883.
K. l . Staatsanwaltschnft.

(4516-2) stistunnen. Nr, 13716.
Für das Jahr 1883 kommen bei dem

Magistrate folgende Stiftungen zur Verleihung :
1) die Iuh. Vcruardiüi'sche Stistuug mit

80 f l . 35 kr.;
2.) die Georg Thalmcmer'schc Stiftung

Mit 86 fl. 26 kr.;
3) die Ioh. Jak. Schilling'sche Stiftung

init 73 sl. 50 kr,;
4.) die Iuh. Iobst. Weber'sche Stiftuug

mit 82 fl, 52 kr,;
Ans die vier Stiftnngcn haben Anspruch

Laibncher Vürgerslöchter, welche ihren sittlichen
Lebcnkwlnidrt lind ihre Dnisli^teit, ihve heuer
crsolsste Vcrehelichuug soluic ihre bürgerliche
Abkunft legal nachzuweisen vermögen,

5.) Die Ioh. Nikl. Kraschkom'tz'sche Ttis.
tuug mit 75 fl. 60 kr, auf welche ein armer
Bauer aus der Pfarre St. Pcler in Laibach
Anspruch hat;

6.) die Jakob Autou Fanzoi'schc Stiftung
mit 71 sl, 40 kr,, welche eine arme ehrbare zur
Ehe schreitende Braut aus dein Bürger^ oder
niedern Stande verliehen wird;

7) die Josef Felix Siu'sche Stiftuug mit
48 fl, 30 kr,, zu welcher zwei der ärmsteu
Mädchen berufen sind;

8,) die Ioh. Vap. Kovaö'sche Stiftuug
mit 151 sl. 20 kr,, welche nntcr vier zn Laibach
in unverschuldeter Armnt lebende Familien-
väter oder Witwen von unbescholtenem Rnfe
lind mit mehreren unversorgten Kindern zur
Vcrtheilling kommt;

9) die von einem nnbckannt sein wollen-
den Wohlthäter errichtete Dicustbolcnstiftuug
mit 50 fl, 40 kr., welche nntcr vier arme dienst-
unfähige Dienstboten, welche treu gedient nnd
einen unbescholtenen Ruf sich bewahrt haben,
zu vertheilen ist.

Gesuche nm diese Stiftungen sind gehörig
belegt

bis 20. November 1883

beim Magistrate zu übcrrcichcu.
Diejenigen, die sich nm mehrere Stistuugcu

bewerben wollcu, haben abgesonderte Gesuche
zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach am 8, Oktober 1883.
Der Bürgermeister: Grassc l l i m, ;,,

(4486—3) KunllnmHunll. Nr. 6356.
Vum k. I. Bezirksgerichte I l l y r , . Icistriz

wird brlcmut gemacht, dass die aus Gruudlagc
dcr zum Behufe der
Anlegung cincs ncucn Grundbuches für

dic Catastralgcmciudc (>lje
gepslogcueu Erhebungen verfassten Aesitzbogen
neb st den berichtigten Verzeichnissen der Liegen-
schaften, den Mappcncopicn nnd den Erhcbuugs-
prototollcu durch 14 Tage vom Tage der erstell
^inschaltum, dieser Kundmachung an zn jeder-
manns Einsicht in der diesgcrichtlichen Amts-
lanzlci aufliegen.

Für dcn Fal l , als Eiiiwendnngen gcaen
die Richtigkeit dieser Bcsitzbogcu erhuben werden
sollten, wird zur Vornahme weiterer Erhebun-
gen der Tag auf deu

26, Oktober 1883 ,
vurlnufig iu der Gcrichtskauzlri, bestimmt.

Zugleich wird deu Iuleressentm bekannt
gegeben, dass die Ucbcltraguug der uach § 118
des allgemeiueu Gruudbuchsgesetzcs amoltisier-
baren Privatfordeningeii iu die ueueu Grund»
buchseiulagcu uulcrbleibcu kann, wcun der
Verpflichtete noch vor der Verfassung der Ein-
lagen darum ansucht.

K, t. Bezirksgericht Illyr.-Fcistch, am Ilteu
Oktober 1863.

(4510K-3) Kumlmnclm»«. Nr. 10432.
Von der k. k. Finauzdirection für Kraiu

wird bekailnt gegeben, dass die t. k. Tabak-Groß-
trafik ii l Pölland im politischen Bezirke Kram
bnrg im Wege öffentlicher Concurrenz mittelst
llcbcrreichuiig schriftlicher Offerte an denjenigen
als geeignet ert'auuteu Bewerber vcrliehm iuird,
welcher die geringste Vcrschleißprovisiun aiispricht,
oder anf jede Provision Verzicht leistet oder ohne
Anspruch auf eiue Provifiou ciueu jährlicheu
Pachtschilliug (Gewinstrücklass) zn zahlen sich ver-
pflichtet.

Die Offerte sind längstens
bis 3 1 . Oktober 1883,

vormittags 11 Uhr, beim Vorstande der t, k.
Finanzdircction in Laibach zn überreichen.

I m übrigen wird sich anf die ausführliche
Kuudmachung, cuthalteu im Amtsblatte der «Lai-
bacher Zcttuug» Nr. 237 vom 16. Oktober 1883,
berufeu.

Laibach am 7. Oktober 1883.

(4557—2) KlMllmackunll. Nr. 7521.
Vom, k. k. Bezirksgerichte Littai wird be-

kannt gemacht, dass iu Gcmäßhcit dcs 8 ^6
des Gesetzes vom 25. März 1874. Z. 12 L. G. Vl,,
die ans Gruudlagc der zum Behufe der
Anlcgnng ciucs ncncu Gruudlinchcs für
die Catastralgcmcindc St . Michael zu

Gol>a
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsitzbogcn
nebst dem berichtigten Verzeichnisse der Liegen»
schaflcu, der Copie der Catastralmappc uud deu
Erhebuiigsprotololleil ill der dicsgcrichtlichon
Aultstauzlci bis zum

5. November 1883
zur allgemeinen Einsicht anfliegen werden, all
welchem Tage anch über allfälligc Einwendungen
die weiteren Erhcbnugcu vorgenommen werden.

Die Ucbcrtragnng alter Pnvalsordcluuaeu
in das ucuc Gruiidblich, bei welchen die Be«
diilgnngen der Amortisieruug eiiltrctcn, wird
unterbleiben, locnll der Verpflichtete noch vor
Verfassung der Grundbuchseinlagen darum
ansucht.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 15, Oktober
1883.

(4587-2) Aunllmucüunu. Nr 8984.
Vom l. k, Bezirksgerichte Lnas wird bekannt

gemacht, dass die Localerhebungen für die
Anlegung der neuen Grundbücher der
Clitastralgemeinden Groszodlak, Ncudorf

nnd Nanuik
am 30, Oktober 1883

hicrgcrichts beginnen werden, uud dass die-
jeuigcn, welche au der Ermittlung der Besitz-
Verhältnisse ein rechtliches Interesse habeu, er-
scheinen und alles zur Ausklärung fowic zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
könne».

K, t. Bezirksgericht Laas, am 15. Oktober
1883.

(4591-2) Hunllmllckun«. Nr. 6454.
Vom k. k, Bezirksgerichte Illyr,-Feistriz

wird hiemit bekannt gegeben, dass anf Grund
dcs Gcsctzcs vom 25. Mä>z 1874, L, G. Bl . V
Nr. 12, mit den Localcrhebnngcu zur

Anlcgnng cincs neuen Grundbuches für
die Clltasiralgcmcindc Prem

am 29. Oktober 1883,
um 8 Uhr vormittags, begonnen werden wird.

Es ergeht mm an alle jene Personen, welche
au der Ermittlung der Besitzverhältuisse ein
rechtliches Iiiteresse habeu, die Eiuladuug, vom
obigcil Tage au beim t, t, Bezirksgerichte
Illyr.-Fcistriz zu crschciucu uud alles zur Aus-
tläruug sowie zur Wahruug ihrer Rechte Gc-
ciguetc vurznbriugeu,

K. k, Bezirksgericht Illyr.-Feistiiz, am 16ten
Oktober 1883.

(4559-2) Kun«Ima«nunn. Nr, 8851.
Vonl k, t. Bezirksgerichte Goilschcc wird

hiemit bekannt gemacht, dass die alls Grund-
lage der zilm Behufe der

Anlegnng eines neuen Grundbuches für
die Stcucrgcmeindc Malgcru

grpflogcncn Erhcblingeu vcrfassteit Bcsitzbogeu
liebst dcu berichtigten Liegcuschaftsverzeichnissen,
der Mappcucopie nud dem Erhebimgsprototollc
hicrgerichts durch vierzehn Tage vom 21. Oktober
1883 an zur allgemeinen Einsicht aufgelegt
werden.

Falls gegen die Richtigkeit der Vcsitzbogen
Einwendungen erhoben werden sollten, wcrdcn
die weiteren Erhebungen auf dcn

5. November 1883 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts mit dem Bei-
satze angeordnet, dafs diese Einwendungen bis
dahin hiergcrichls mündlich oder schriftlich au-
gebracht wcrdcu können.

Die Ueberlragung alter Privatsordernugeu.
bci wclchcu dic Bcoiugungcn der Amortisicr'ung
eintreten, wird uuterblcibcu, weuu der Vcr>
pflichtete bis 5, November 1883 um die Nicht»
Übertragung ansucht,

K. k. Bezirksgericht Gotlschee, am 15leu
Oklubcr 1883.

(4601) Dienerstelle.
Beim Gcmcindcamte der Stadt Gotlscbcc

kommt mit 1. Jänner 1884 eine Dicncrstellc.
mit wclchcr ciil Iahrcsgchalt von 200 fl,, cinc
Ncujahrs'RciilUlleratioil pr. 17 fl. uud ein jäh^
lichcr Moutursbeittng pr. 15 fl. verbuildc»
ist, zur Vcsctzimg.

Beioerber nm dicsc Stelle wollen ihre >mr
dem Taufschein, Sittenzcngnis uiid soiistig^l
Atlesleil bclcgteu Gesuche bis läugstcus

Ende November 1883

beim Gemeindcamte Gottschee überrelchcu, wobei
bemerkt wird, dass die Bewerber dcs Lesens
u»d Schreibens mächtig sciu müsseu, uud dass
jeneu, die beim Mil i tär gediciit uud außer
der dcutscheu auch der sloucuischeu Sprache
Nlächlig sind, der Vorrang eingeräumt wird.

Gemeindeamt Goltschcc am 17. Oktober
1883.

(4616-1) Kun:Imci«üunn.. Nr. 10006.
Vom k. k, Bezirksgerichte Loitsch wird hie«

mit bekannt gegeben, dass ans Grund dcs G^
setzes vom 25. März 1874, Landcsgcsctzbllltt
Nr, 12, mit dcu Localerhebuugrn zur
Anlcgnng dcs ncncn Grnudbuches der

Catastralgcmcindc Untcrluitsch
am 27, Oktober 1883

begonnen werden wird.
Es ergeht mm an alle jene Personen, wclclie

an der Ermittlung der Ärsitzverhältuissc cin
rechtliches Interesse haben, die Einladung, voM
obigen Tage an beim k. k. Bezirksgerichte " l
Loilsch zll erscheinen uud alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
zubriugcu.

K l. Bezirksgericht Loitsch, am 18. Oklobcr
1883.

(4572-3) Kuttllma^ung. Nr, 3933.
Vom t. k. Bezirksgerichte Sittich wird hie-

mit bckauut gemacht, dass die LocalcrhcbnnaM
behufs
Anlegung neuer Grundbücher für dle
Catastrlllgcmciudcn Praprcöc, GrosZ'

gaber uud Malcdule
am 2 5. O k t o b e r I. I ,

begiilueil.
Es werden daher alle jene Person?»,

welche an der Ermittlung der Vesitzverhältüisse
ein rechtliches Interesse haben, eiugeladcu. von
diesem Tage au iu der Gcrichtsüuizlci des g<"
serligtcu t. k. Bezirksgerichtes zu erscheinen u"d
alles zur Aufkläruug' sowie zur Wahrung ih"'r
Rechte Geeignete vorzubriugeu.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 16. Oktober
1883, ^ ^ _

(4541I.-3) Kundmachung. Nr 811
Deu 2 5. Oktober d. F., .

voriuiltags um 11 Uhr, findet im Amlsw'an
des k, k. MilitärVerpstegs. u»d BettcuMagazlM'
zu Laibach ciuc öffentliche Verhaildlllng wca^
Sichcrstelluug dcr Rcparatilr dcr ciscrilcn 2M^
stcllcn nnd dazil gchörigcll Liegerbrettcr, bc"'
gleichen für das Neubcschlageu dcr letzteren >",
die Zeit vom 1. Jänner bis 31. Dczemder 1b^
niittelst Eutgcgcnnahine mülidlicher oder M ' ^
licher Anbote statt.

Dic wesentliche,, Vcdiuguissc, unter welch"'
dieses Geschäft an den Miudestfordcrndcn ^ .
gebcu »ucrdcil wird, sind im Amtsblattc l>
«Laibachcr Zeitung' Nr. 238 vom 17. Okto^
d. I . enthalte», könucu aber anch täglich
dicsbczilglichcn Aml^locale eingesehen werdet

Laidach am 10. Oktober 1883 ,,
Ä. l . M i l i t ä r , Verpflegs« «nd V o t " "

Magaz in i u Laibach.

(4542d-3) Kundmachung. Nr.sli-

Am 25. Oktober l. I . , ^
vormittags 11 Uh r , findet im Amtslocalc ^
k. k. Verpflegs- nnd Betten-Magazins cinc of?'
lichc Verhandluiig wegen Sicherstellmig ' ^
stehender ücistuugcu für das Solarjahr
statt, als: . ,^ ' i l

a) Nciniguug der Bettcnsorten dcr ^1"n ̂
Mannschaft durch die Wäsche, j " " h^.
gcsiludeil uud krallten Mauuschaft d u w ^ ^
Walke, für die Siatioucu Lmbach " ' ^ c l i
dolfswcrt; dauu Alisbcsscruug dcr -"^
sorteu iu Rudolfswcrt; «.susbessc-

d) Rciuiguug durch die Wäsche ' '»d A " ^ z , ,
ruug der Kraukeu-Leibcs- uud < B t t l > ^ ^ ^
der Hand-Abwisch- uild Sacktücher,
prcsscu uud Bandagen bcim k. k. G " » ' ,
spitalc i i l Laibach; s,s,lz-

c!) Umhcfteu der Rosshaar'Matratzen, H . "
faser-Matratzcu uild Rosshaar Kup'V" l
dauil Hcstcn' der Off iciers'2troh!am. .^
Alle uähcrcu Vcdiuguugeu ^ " i t yan ^,^

Amtsblattc dcr «Laibachcr Ze'tunss' < , ' ̂ .,,
vom 18. Oktober d. I . — können s " ^ ,
stung a) uud «) auch im AmtslomN " ^ ^
pslc^nlagazius, für dic Leistung d ) ' . ,;„
Gar!iisonsspi«alc Nr. 8 i,i LaU'ach tag'll')
gefchcil wcrdcu.

Laibach nm 10. Oktober 188.j. ^ ^ ^ . „ ,
K. l. Militär-Verpflegs- ««d

Magazin.
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Ä n z e i g e b l a l t .

: Gasthaus-Uebernahme.
• Ergebonst Gofortigtor zoigt hiomit höflichst au, daas or Jon Botrieb dos |

I Gasthauses zur Krone i
\ in Laibach, Burgsfallgasse Nr. 7, :
• übernommen hat und bostrobt sein wird, durch Sorvierung schmackhafter <
| »poison, vorzüglichor Woino, guton Kaisor-Bioros und durch prompto Bedienung \
> uio Zufriedenheit seiner p. t. Gästo zu erwerben. Indem dor Gefertigte für don <
> "OUndliclion Besuch dor von ihm bisher besorgten Eostauration in Koslors Lo- *
1 calitäton herzlich dankt, bittet er, auch soin neu Übernommenes GeschUsts- \
[ *°Cule mit einom zahlroichon Bosucho boohren zu wollen. <
i | W Auch werdon inonatlicho Speise-Abonnements angenommen. " • B ',
\ (4G13) 2—1 Achtungsvoll

I K a r l Ir&OitZj Gastwirt. •

üml ] ^ e o ^ r G niich, don hohon Horrschafton
daau • ? P-1. Publicura ergobenat anzuzoigen,

a lc& am l i .d. M. in das Haus

toroonastrasse Nr. 6, Parterre,
eoen dem Baumgartner'schen Hause

t o c a ? 0 ^ b*n u n ( 1 ^^ 0 ' m i r a u c h i m n o u o u

Unci . " a a alto, volle Vortrauen zu schonken
fich]a

 l n ^ z a ^ l r ß i c ^ o n i n moin Fach oin-
, 6°öden Aufträgen gefälligst zu boohron.
^ol6) a_3 Hochachtungsvoll

^^ Ciaviermacher.
(4522-3) štev. IO'ÖGT

Oklic.
K prodaji z odlokom od 26. maja

{883, ätev. 6010, na 26. septembra
8̂83 določeni ni prižel nobeden ku-

Pec,zato se bode prodaja na tretjem
o k ü, to je 26. oktobra 1883, vršila.
, C. kr. okrajno sodišče v Metliki
^ l ^ o k t o b r a 1883.
(4523-3) Štev. 10 557.

Oglas.
y. %poznanim dedičem Jurija Predo-
fik? i? ^ 1 > a s t a i n neznano kje v Ame-
Q ! oivajočima Matiju Govedniku iz
Prp?n j l h Lokvic štev. 27 in Nikolaju
nov i°Vlßu i z Z a g° r J a š t e v - 6 s e J e i m e "
tlike t e o s p > ? r i d e r i k Sapotnik iz Me-
Vro?'i- r a t o r Jem adactum, ter so se mu

^11 odloki od 13. avgusta 1883.
<W ö okrajno sodište v Metliki
•^JI^septembra 1883.
U384_2) Štev. 4939.

Izrek.
n e ?

r o t i Matiju Dejaku iz Gorenje Vasi,
VL^^ea bivališča, je Helena Zotter
ätey 4 n i t o ž b o ' v l o ž e n o 2 0 - Ju !y a L l»
viožji ?9» z a r a ( i i 2 1 ° So l d- s priteklino
rji2m

a ^n se je narok za okrajsano
[n^o te tožbe na dan

ob 9 .5- decembra 1883
rp* ^ ri dopöludne razpisal.

ne2Hat u? k a t e r e g a bivališče je
spofl if10» s e je postavil v varstvo go-
nikom a n Erhovnic iz Ribnice oskrb-
ak0

 ad actum, z katerim se bode,
k uaJ?(:eni n i t i sam, niti pooblastenec
Be s ^ . u ne pride, razprava vršila. To
da Sj .Vl toženemu s tem na znanje,
sann n1 I t l a nasledke iz zamude njegove

0*
)r»Pisati.

^6 QI o k rajna sodnija v Ribnici,
^ 7 7 r - - Ä u s t a 1883.

i N ' ^ Nr. 17 948.

^<)ekanntmachllng.
in ^ k. l. siädt.-deleg. Bezirksgerichte

Ez V ^"üb bekannt gemacht:
^> A>.« r. über die Klage ä6 pra68.
^ k r l a ^ ^ ^ . Z. 17948. für den
Plcmin, ^ ^ l . Emilie Perenöic von
Uliter /s V ' b^en unbekannten Erben,
^laqe ^o ^ " s e r Zustellung obiger
' < r , ? ' " Dr. Frans Munda zum Cu-

^ «u ä^um bestellt,
bach '.. '"üdt^deleg. Bezirksgericht Lai-

"m 1. September 1883.

(4512—1) Štev. 10 503.
Oglas.

Od c. kr. okrajnega sodišča v Me-
tliki se naznanja Matiji Klemenčiču
iz Sela pri Zagorji, zdaj nekje v Ame-
riki, da je proti njemu cerkovni zastop
sv. Vida na Zagorji po Jakobu Snedicu
tožbo de praes. 25. septembra 1883,
štev. 10 503, za 39 gld. 16 kr. vložil.

čez to tožbo se obravnava dolo-
čuje na

dan 21. novembra 1883
pri tem sodišči dopoludnč ob 8. uri.

Ker je bivališče toženega temu
sodišču neznano in ta mogoče izven
c. kr. dežel stanuje, se je za njegovo
zastopanje in njegove stroške gospod
Friderik Sapotnik iz Metlike oskrbni-
kom imenoval.

Toženemu se to s tem naznanja,
da on o pravem času sam doide, ali si
pa kacega druzega oskrbnika izvoli in
ga sodišču objavi, sploh pa redno svojo
reč zastopa, sicer bi se z imenova-
nim oskrbnikom v tej tožbi po sodnij-
skem redu obravnavalo.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnč 26. septembra 1883.

(4595—1) Nr. 7368.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht hat für

die unbekannt wo befindliche, auf dem
Gute Neudorf betheiligte Tabular-
gläubigerin Marie v. Meyer zu ihrer
Vertretung bei der mit Bescheid vom
18. September l. I . , Z. 6636, be-
willigten executiven Feilbietung des
obbenannten Gntes den hierortigen
Advocaten Herrn D r . Anton Pfefferer
als Curator bestellt.

Laibach am 13. Oktober 1883.

(4528-3) Nr. 9685.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassmschaftsgläu»
biger nach dem am 22. August 1883 ohne
Testament verstorbenen J o h a n n Lesko-
oic, Grundbesitzer von Holederschiz Haus-

Nr. 26.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loitsch

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am 22, August
1883 ohne Testament verstorbenen Johann
Leslovic, Grundbesitzers von Hotederschiz,
eine Forderung zu stellen haben, aufgefor-
dert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
uno Dsrlhuung ihrer Ansprüche den

2 7 . O k t o b e r 1 8 8 3
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens densel-
ben an die Verlassenschafl, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch
zustünde, als insoferne ihnen ein Pfand-
recht gebürt.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am 9len
Oktober 1883.

Wir orlaubon uns, das geehrte P. T. PuhUcum höflichst aufmerksam zu
machon, dass wir in

Triest, Via St. Nioolo 17,
ein Transito-Lager in diroctem Import von ochton, unverfälschten

spanischen und portugiesischen Weinen, englischen Spirituosen,
Specialität: MLeilicinische Weine,

Malaga Sect, Vino Santo, Alicante,
im Laufo dos nächston Monatos oröffnon und don Tag bokanntgoben werdon.

The Zondon Bodega Comp.,
(4538) Wien, Kärntnorstraaso 14.

(4383—2) Štev. 6418.

Izrek.
Gregorju Ambrožiču iz Jurjovic in

njegovim dedičem, oziroma pravnim
naslednikom, vsi neznanega bivališča,
se daje na znanje, da je Peter Brin-
šek iz Brinošice, okraj Velike Lašiče,
biš. štev. 2 zaradi 69 gld. in pritekline
danes tožbo štev. 6418 vložil, in da
se je okrajšana obravnava na

12. decembra 1883
ob 9. uri dopoludnč v tukajšnji sod-
niji razpisala, zaradi tega ima Gregor
Ambrožič kateremu je bil Janez Lesar
iz Jurjevic oskrbuikom ad actwrn po-
stavljen, k imenovani razpravi ali sam
priti ali so po druzem pooblastencu
pustiti zastopati, drugači si ima na-
sledke sam sebi pripisati.

C. kr. okrajna sodnija v Ribnici,
dne" 12. septembra 18B3.

(4438—2) Nr. 20 504.

Dritte M . Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

train. Sparcasse in Laibach (durch Dr.
Suppantschitsch) gegen Anton Skraba von
Wröst bei fruchtlosem Verstreichen der
zweiten Feilbietungs-Tagsahung zu der
mit dem diesgerichtlichen Bescheide vom
3. August 1883, Z. 15 266, auf den

3. N o v e m b e r 1 8 8 3
angeordneten dritten executive« Feilbie-
tung der Realität Einlage-Nr. 274 u,ä
Sonnegg mit dem Allhange des obigen
Bescheides geschritten.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 7. Oktober 1883.

"(4485 -3) Nr. 8261.

Nelicitation.
Vom k. t. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Valentin

Valzachl von Lavamünd (durch Dr. Men-
cinger) die executive Nelicitation der von
Theresia Decceco von Oberdorf um 205 f l .
erstandenen, auf 70 f l. geschätzten Rea»
litat Lud Suppl.-Band I I , toi. 153, Ein-
lage Nr. 209 der Catastralgemeinde Hasel-
bach bewilliget und hiezu eine Fellbietungs-
Tagsatzung auf den

2 7 . O k t o b e r 1 8 6 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier,
gerlchls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealilät bet dieser
Feilblelnng auch unter dem Schätzwerte
hlntangcgeben werden wird.

Die Lt'cltatlonsbeoil,gnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hände»
der Licilatlonscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
Grnndbuchsextract tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werde:,.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
27. September 1883.

(4609—1) Nr. 8745 und 8721.

Erinnerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gottschee

wlrd hiemlt dem unbekannt wo befmd-
lichen Johann Mnly in Trieft und dem
Andreas Schaffer von Wien hlemit er-
innert :

ES seien die an dieselben lautenden
Realfellbleluilgsbescheidc vom 7. August
1883, Z. 6515, dem denselben unter
einem bestellten Cnralor aä aewm Herrn
Johann Erler von Gotlschee hiemlt zur
weitern Verfiignng zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
12. Oktober 1883

(4519—2) Nr. 3775.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten k. l. Bezirksgerichte

Radmannsdorf wird bekannt gemacht:
Es sei dem Valentin Radio von Nu-

dolfswert, dem Josef Hrusla, beziehungs-
weise dessen Nachfolgern von Pölland,
Margareth Oiler, Marie ^ i ler verehel.
<öarl und Ursula Tavöar von Feistriz
Wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
ein Curator kä acwm in der Person
des Josef Ravhekar von Feistliz bestellt
und demselben der für sie lautend« Real-
feilbietungsbescheid vom 29. August l. I . ,
Z. 3215, zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 7. Oktober 1383.

( 4 5 2 6 - 3 ) Nr. 3551.

Reassumierung
execntiver Feilbietnngen.

Vom t. l. Bezirksgerichte Treffen wlrd
mit Bezug auf das Edict ddto. 20. August
1883. Z. 3024, bekannt gemacht, dass in
der Executionssache der krainischen Spar-
casse gegen Anton Saje von /abjel die
Fellbielungen auf den

30. O k t o b e r ,
3 0 . N o v e m b e r 1 8 8 3 und

8. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen wurden.

K. t. Bezirksgericht Treffen, am 13ten
Oktober 1883.

( 4 4 0 9 - 2 ) Nr. 4316.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Ueber Allsuchen des Lorenz Zdesar
von Laibach wird die exec. Versteigerung
der dem Iern i Pozenil von Stem gehö-
rigen Realität L. V, toi 659 aä Freuden«
thal, im Schätzwerte per 711 ft., nut drei
Terminen aus den

10. N o v e m b e r ,
I I. Dezember 1883 und
1 1 . J ä n n e r 1 8 8 4 ,

vormittags um 11 Uhr. Hiergerichts mit
dem angeordnet, dass die dritte Feilbie-
tung auch unler dem Schätzwerte erfolgen
wird. — Vadium zehn Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
5. J u l i 1883.
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Das Damen-Modemagazin „zur Französin"
Wien, II., Taborstraase 17,

ompfioblt

Neuheiten in Damen-Reise-, Regen-und Wintermänteln,
Jacken, Umhüllen, Costümen etc.

in grosser Auswahl bei anorkaunt b i l l i g s t e n P r o i s o u und solidester Ausführung.
Bestellungen nach Mass und Angaben prompt. Stoffo wordou zur Boarboituii£

übornommon. " (4474) 6—2

Eduard Schneider,
Coniectionär „zur Französin", Wien, II., Taborstrasse 17.

Trifailer Steinkohle
| ins Haus gestellt billigst zu haben bei

i Raimund Pirker, j
i Spediteur, Wienerstrasse IVr. IS, I
I und zwar: bei Abnahme von 100 Metercentner ä 83 kr. (

| N 20-25 „ k 88 „

( 3 9 5 5 ) 9 - 8 ; : : r 1 6 : t S : i
» ^ - -^*^- — — - ^ * ^ — — — ^ - — — _ _ . _ . _ . . __ ^ , — ^m^m^nA^i

Carl Kühn & Co. in Wien,
Niederlage: Stephansplatz 6, im Zwettlhose,

beohron sich, ihro Fabricate:

Stahl-Schreibfedern u. Federhalter
JK in bekannter vorzUglichst ausgesuchter QualHJit und

X<R\ reicher Auswahl höflichst zu empfohlen. Als xieio. sind
Xp\\ wieder einige besonders feine Schreib-, Zeichen- und

•/$f^^ \S^ Schulfedern am Lager.

#^^V •^^•©•raaL-CLaaLg' I
y 5 F ^ v ^ ^ j l _ T x Schutzmarke uud Schachtel - Etiquetten sind

^^^^gi^^^^^^k. ^ e s e ^ z ^ c u geschlitzt, und wird dringend gebeten, beson-
m?\ . i» ' , ; . : ^ !»^ ••?,-'•!¥% ( jo r s auf jodon Buchstaben der Firma zu achton.

c&^&a<^nS-{ß Iraitatioueü werden wie bislier gerichtlich verfolgt.

Grossos Lagor a l l e r Sorten Blei- und Paste l l s t i l ' te , Gummi (Taschon-
stifto (Crayons), Siegellack und anderer Schrelbrequis i teu . (42GÜ) 4 4

44 3> Concurs-Verlautbarung
zur Besetzung zweier Stiftungsplätze für Studierende an der

hiesigen k. k. Staats-Realschule.
Von den durch den Sparcassoveroin anlässlich des Gedenktages des Regierungs-

antrittes Sr. Majestät des Kaisers Franz Josef I. errichteten sechs Stipendien für
Studiorendc an der hiesigen k. k. Staats-Koalschule sind vom Schuljahre 1883/84
angefangen zwei Stiftungsplatze mit je 50 11. per Jahr in Erledigung gekommen.

Nach Inhalt der Urkunde haben auf diese Stiftung Anspruch in Krain ge-
bürtige, mittellose Schüler der hiesigen k. k. Staats-Kealschulc.

Bewerber haben ihre Gesuche, belegt mit dem Gcburtsscheino, den letzten
Studienzeuguissen, der Bestätigung über den factischen Bosuch der k. k. Realschule
seitens der Direction und deii pfarramtlich, beziehungsweise gemeindcamtlich aus-
gefertigten Armuts- und Sittenzeugnissen, " b i s 3 1 . O l c t o ^ e r 1 8 8 3
dor Sparcasse-Direction persönlich zu überreichen.

L a i b a c h am 5. Oktober 1883.

Direction der krainischen 8parcasse.

ü . lt. c;oi&cewisioniei*to*i

Universal-Speisen-Pulver
t des I>r. twölis in Wieil« ttgto

(Seit 1857 Handelsartikel. — Protok. Firma), vj?
Bisher unerreicht In seiner Wirkung auf die loichtoro Löslichkoit (ins-

besomloro) schwor vordaulichor Spoiseu, die Verdauung und Blutreinigung, die Er-
nährung und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirkt os boi täglich zwoiinaliffom
und lautrer fortgesetztem Gebrauche mittelbar bei vielon, selbst hartnäckigen Loidon,
iils-Verdauungsschwäche, Sodbrennen, Anschoppungen der Baucheingeveide, Träg-
heit der Gedärme, Gliederschwäche, Katarrhen des Magens oder Dispositionen zu
solchen, Hämorrhoidalleiden, Scropheln, Bleichsucht Gelbsucht, chronischen Haut-
ausschlägen, periodischem Kopfschmerz, Wurm- und Steinkrankheit, Verschleimung,
in dor eingewurzelten Gicht und in dor Tuberculose.

Bei Mineral-Wassercuren loistot os sowohl vor als wahrend dos Giebrauches
dorsolbon aowio zur Nachcur vorzügliche Dionsto.
Zu haben in den meisten Apotheken und Droguengesohaften der

österr.-ungar. Monarchie.
Centraldepot (Postversendung tuglicli):

WIEN, Stephansplatz Nr. 0 (Zwettelhof).
Preis oinor grosson Schachtel fl, 1,26, cinor kloinon 84 kr. o. W.

9*T Das p. t. Publicum wird goboton, genau auf unsoro iinna und pro-
tokolliorlu Suhutamarko au achton. ' W (726) 12 -9

I Prämiiert von den Weltausstellungen:
1 London 1862, Paris 1867, Wien 1873, Paria 1878.

Auf Raten Klaviere für die Provinz.
Salonflügel, Stutzflügel oder Pianinos

I aus dor Fabrik der weltbekannten Export-Firma ((Jottsr. Cramer) — Willi. M»y«r

I in >V!en, von fl. 380, fl. 400, 11. 425, fl. 450, 11. 500, ü. 550, Ü. 600, fl. 650. - Pia"
I ninos von fl. 3G0 bis fl. 600. (3287) 30—H

I A. Thierfelder in Wien, VII., Burggasse 71.

Bekanntmachung.
Die Güterverwaltung des Agramer Metropolitan-Capitols verpachtet im "̂rJ

orte Warasdiu - Töplitz die Restaurationen I und II vom 1. Miirz 1884 au att

sechs nacheinander,.folgende Jahre-
Die näheren Bedingnisso können boi der obbenannton Güterverwaltung *"

Agram sowie in Warasdin-Töplitz eingesehen werden.
Darauf Keiiectiorende wollen ihre Olforto lüngstons bis 30. November 1. J- ^'

der Güterverwaltuug in Agram einreichen.

Agram, den 4. Oktober 1883. D i e Gütei*Verwaltuilg
^61> 3~3 des Agramer Metropolitau-Capite^'

I Kai». kön. Oeiterr. I
Hof-Lioferantun. I

Gegründet 1575,

( Königl. Nicdorlftnd. I
^HoNLioforanton. I

GegrUndet 1575.

Specialitäten: Cura9ao u. Anisette einil / ^ ^
Torr&thig in den ersten Geschäften dor öet Monaroliio.

FllUle sttr Odsterroloh-Ung&rn:

'WWM.mzMM.* I.» Am Hof Nr. 8.
r$*tF~ Unsere Liqueure sind in allen
renommierten Spezerei- und Deli-
oatessen-Handlungen der öaterr.-un-
garischeu Monarchie zu haben. ~Wf

Ziehung schon Montag, 22. Oktober, ;
der Kincsem-Lose.

1O OOO Tre f f e r , [4602] 2-2

llaiipttrefTer ftOOOO fl.
im baron Golde ausbezahlt.

1 Los kostet 1 fl. 11 Lose 10 fl-

W* W©fffiffii ^ @@e»
Bank- und Wechslergescliäft,

Tl^iou, I-, |^VollxeiloS34.
Ein- und Verkauf von Wertpapieren, Gold- und |Silbermünzen.

Allo Aulträyo für die Bürso wordon prompt und coulantost offoctuiort.

i ^
\ Ö •

« 1
W ctf

ÜQ

C 5"- i
® s >.&

i d-ii
'S ̂

! S &

/

»

R. DITMAR
k. k. landesb. Lampen-Fabrifc

PETROLEUM-

Lampen u Lüsten
Majolika-Lampen,

Hänge-Lampen mit Fayenee-Scliinnf
ohne Luckgeruch, iuimcr WCIHH U. rein, für Fabriken, KüeUe" •

Sonnenbrenner^
bei nur 6« Granun Vetroleum-VerbrtiuchPsjJjf

grössere Leuchtkraft als elvot. lUtihlicw

Alle Lampen In grösster Vollkommenheit »*&&•

Ifrbuc^ WIEN' Erdbergerstrasse.jC^Kj
WtfjSri!) WARSCHAU: Cl.lodna. f ^ p ^ ^
^^^üa^r Niederlage iu ^4SSS^\
wtelkSÜhon WIEN, Weihburggasse. j^Smt0
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Dr. V. ¥. Claricini,
Kü!Or?Or A 8 s i s t °At an dor psychiatrischen

ink dos allgemeinen Krankenhauses in Wion.
/J'imrt täglich von 2 bis :t Uhr nach mittags.
*«lektrotherapeutischefl Am-

bulatorium
U und (-1407) 4—4

"«•aination für Gemüths- und Nervenkranke
von 10 bia 11 Uhr vormittags.

TRIEST, Via della Sanitä 18,1. St.

Stellenvermi ttlungs-
Anzeige.

011 dor hohen Statthaltoroi wurde mir dio

^cession zur Vermittlung von Stellen
, 5 Undwirtschafts-, Fabriks- und
perksbeamte, Buchhalter, Cassiere,
«rrespondenten, Comptoiristen, Corn-
s' Prakticanten, Comptoiristinnen,

cassierinnen und Ladnerinnen
vorliohon. (3851) 4—2

Pfohi . e i a ich dios zur Kenntnis bringe, em-
J)j0 °1 C n mich den Herren Dionstgebondon und
ich • Ucn.°ndon zu gütigon Aufträgen, welche
ftüs 'I* beiderseitigen Iutorosse gewissenhaft
Pfoh] bemüht soin werde. Bostons om-
lüeci, Stellonäuchondo sind stets in Vor-

^nS. Achtungsvoll

J. M. Ogrissegs
Comptoir: Graz, Neue Welt 3 , I. Stock.

;Flasclienbier-Handlung I
) ( ^ c k v ä r t s dor Kosler'schen BierhaUe) I
| empfiehlt vorzligllches I

| aus dor (4239) 52-34 l

i Hauerei der Gebr. Hosier |
| In Kisten j
^ij't 25 und 50 Flaschen I

^ —

Anxillnm,
^ ^eatbowährtos Heilmittel gegen

•Harnröhrenfluss
h»i hoi Herren und

!Jss bei Damen,
^U blra? n a c h medicinischon Yorackrif-
" ^ C c , l Prüparat, heilt ohne Bin-

ts schmerzloB, ohne Folge'o'ank-
t h e i t e n , frisch ontstan-

dono, noch so sehr ver-
altet© gründlich und
entsprechend schnell.

Ausdrücklich verlange
man Dr. Har tn ianns
Auxi l ium für Horron

Ua8soih o (*or ^ r Manien, Uü(* i&^
UnO. oj sammt belehrender Broschüre
An8taif°[ Z u e * n e r Consultation in der
jigonaOn t8 H o r r n D r < Hartmann boroch-
^koü K a r t o in allen grös3oron Apo-

Ul» don Proia von fl. 2 '80 zu
Hniihij haben.

Apothpt;epöt: W. Twerdy,
JJ' *-i Kohlmarkt Nr. 11, Wien.

A°n 9 b'i ^ 0 " D r - Hartmann ordiniort
Anstalt u n d * ^is 6 u l i r i n 8 o i n o r

? i e biHn , w°rden daselbst auch ferner
^oltofi• a ! l ü Haut- u. geheimen Erank-
^ «SK« e80 l l ( l o r° HanneBSchwäche,
S»oae T a u s glänzend bewährter Mo-
?.e«chiüJin°„ Fol£°übol, SyphiliB und
S Ä l o , A r t bestens geheilt. Mo-
b08or,,t 1 wordon in discrotestor Weise
ty: " no»orar massig. Auch brieflich.

°n> Stadt, Seilergasse Nr. I I .v- T r 3 - l n Laibach bei Horrn Jnl.
^ ^ ° C i ! Y ' AT,nlh»i,... { 2 4 8y) 19

Nur 35 bis 40 ü. kostet
eino Futter-Schueid-
niaschine(Hüksler), mas-
siv, Prison und Stahl,
viererlei Längen von

* Stroh odor Grünfutter
schneidend, in der k. k.

I priv. Maschinen - Fabrik
von Krauss & Com p.,
WIeii, Währing.

(3797) 10 -2

Drlchffeil-Vchncn
und Hängebahne«, biNigstcs Transpm tmMcl,
über «0000 Meter in Velrieb und Aus«

ftthruug. Maschinenfabrik von

Nnreaii: Wien, IV., Echwindgasse 19. —
Aufgestellt in der elektrischen Aufstellung

in Wie«. (4053) 20-1U

| Wunder der Industrie.
1 Nur fl. 4,50
I eine mit dem k. k. Patente versehene

1 Pendel-Uhr
Kl $/GT mit Sohlagwerk und Datum-

zeiger ~^ül in feinst ])olitiorton Nuss-
holz-Rahmon, gekohlt, mit Pendel- (

und Bronze-Gewichten. \
Ausser dioson Vorzügen hat dioso

Uhr dio unbezahlbare Eigenschaft, dass
in dunklor Nacht |
das k. k. patentierte Zifferblatt

leuchtet
in höchst wundorbarom, violottom, zau-
berisch schönem Lichtschoino, und wird |
für dio intensivo Leuchtkraft |

10 Jahre garantiert.
Dioso ohnehin durch ihre Vorzüge |

sehr vorthoilhafto Uhr maebt sich übor-1
haupt dadurch unentbehrlich und für jj
jodorniann höchst nöthig, weil dieselbe |
auch die Tage anzeigt, und zwarU
sind oberhalb dor Stundonzifforn in feuer- |
rother Farbe die Tagesmarkeu von |
1 bis 31 angobraebt, und ein obonso f
(euerrother separater Zeiger zeigt \
jeden Tag das Datum an , ohne dass 1
dorsolbo vorgoschobon werden müsste,
sondern os wird auch dieser Zoigor vomi
Uhrwurko botriobon. \

\ Hunderte und abormals Hunderte von |
| Kunden, welche dioso Uhr gesehen und |
t gokauft habou, waron wie bozaubort von |
Sj dioser noch nio dagowosonon |

\ unglaublichen Billigkeit. |
\ Wir orachton os aussordoni als unsore |
| Pflicht, jodon Lesor darauf aufmorksam |
\ zu machen, dass, seitdem Uhron über- p
I haupt oxistioron, (^twas Aohnlichos, Prak- |
l'tiscnoa und unglaublich Billigos n o c h |
\ nicht da war und auch vielleicht in f
1100 Jahron nicht mehr vorkommon wird. |

1 Warnung. |
| Jede von mir golioforto Uhr ist mit \
\ dor Aufschrift in Goldbuchstaben auf J
\ dem Zifforblatte „ P a t e n t " versehon. *>
| Aufträge, ivelcho nur gegon N a c h - |
I nähme oder vorherige Einsendung des |
•t Betrages offoctuiort worden, zu richton B
Jan dio Adrosso: (4614) 6 - 1 1

I Patent - Penflelnhren - Fatoriksflepöt |
Wien, IIV SohififamtsgaBse 20.

Triester

CiiralU
Triest.

I Die Triester Commercialbank
I empfängt Geldeinlagen in öster-
I reiehischen Bank- und Staatsnoten
I wie auch in Zwanzig-Franken-
I stücken in Gold mit der Ver-
I pflichtung, Kapital und Interessen
I in denselben Valuten zurückzu-
I zahlen.
I Dieselbe escomptiert auch
I Wechsel und gibt Vorschüsse auf
I öffentliche Wertpapiere u. Waren
I in den obgenannten Valuten.
I Sämmtliche Operationen finden
I zu den in den Triester Local-
I blättern zeitweise angezeigten Be-
I dingungen statt. (2) 62-42

] Echte und feine i

iKrair Whhj
j en gros & en detail |
] von altronomruiortor heimischer Erzou- [
) Rung sind zu habon bei (

I Pauline Mauser, [
j Burgstallgasse Nr. 9, (
) Laibach. [

NB. Bestellungen von auswärts wer- f
den gegon Nachnahme bi l l igst boroch- r

j not, und für g u t e , echte und feine [
Waro wird garantiert. (4477) 3-2 f

Um nur 1 Gulden,
Inbegriffen Po r to - und Expedi t ionskos ten
(noeh dazu auf Wunsch auch ge^en Zahlung
nach Empfang unten angofiilirtor Prämien),
offorioron w i r auf ein Vie r t e l j ah r oin
Probo-Abonnomont unsoror von oriaton Auto-
ritäten anorkannton, godiogonon, roichhaltigon
illustriorton Zei tschr i f t mit dorn vollstUn-
dlgen Romane , der seit 16. Mai fortläuft,
dazu noch ein sehr schb'ues Oelfarbendruck-
bild odor oin e inMudiges Werk als Gratis
prämio. Es genügt also, mittelst oinor Cor re -
spondenzkar te zu abonnioron, und man er-
hält allsogloich Bild und Zoitschrift zuge-
schickt. Probonummorn gratis und franco.

L>io Administration dor Illustrierten
Blatter, Wien, VIE., Alserstrasse Nr. 47.

(4362) 30—10

Eine 4gängige

Mahl-Mühle
mit nouoron Maschinen, Wohnliaus, Obst- und

Gemiisogarton, ferner eine

Bäckerei
mit Wohnhaus und oingorichtotom Verkaufs-
gowölbo, Ookonomie für 4 Kühe, beido in
oiner grössoron Stadt Kürntons, sind ont-
wodor oinzoln odor zusaniruon gogon giinstigo
(4455) Bedingungen uus liinguro Zeit 3 - 3

zu verpueliteii.
Nähoros bei A. Mayer in SISka.

Die ällcstc rinommiertc Tuchsirma

Aloritz Vum
in Brunn

(gegründet i m Jahre 1«22j
empfiehlt snr die kommende Wwtersaison:

EMe Mmner Mollstoffe.
Zu eincul complcteu Anzug:

3 » ter 20 Clli. ^ 7 z ^
3 Meter 30 (5m. ̂ / ' ^

l Ferner «anz feine Anzugstoffe uon fl. 4
bis fl. 8 per Meter,

Zu cincm complete» Winterrock:
! aus Palmerfton, Voy, lttatin oder Biber
I (4064) in allen Farben: 12-«

9 Mp jp , ' 9 l ) L>N, ^MeterN. 2.50.
/ M N U / ^ ^ I I I . macht fl. 5.50.
^ M s ! ? , ' W ll!^!N " ^ " e r fl. 3.

l ^ M l U U X,V C^ill. ^acht fl. 6.6U.

! 9 Mpspi ' 9s) F M suten Brünncr
« ̂  M l N l l /5V U!>lll. «eichen Rock-
! ftoff, und zwar Voy, Natin oder Biber ü

fl. 3,50, macht fl. 7.70.
Ferner ganz feine Nockstsffe, und zwcn
Pnlmerston oder Voy. Rntin nnd Vibcr in
allen Farben von sl. 6 bis sl. 12 per
Meter. Moderne Nockfutter von fl. 1 per
Meter aufwärts bis fl. 6 — Hosenstoffe
von fl. 2 bis fl. 8 per Mrter. — Englische
»leiseplaids. 3 Meter 50 Cm, lana. nnd
l Meter U0 Cm. breit, von fl, 3.50. fl. 5.25.
fl. 6.50 bis fl. 15 per Stück. — Großes
Lager aller Gattuna,cn Civil». Militär'.
Livree-, Kirchen», Billard» und Wagentuchc;
Loden. Flanelle und Watmols sowie Damen»
luchc in allen Farben. Für sscncrwehrcn
geeignete Gattungen Tuche. Muster gratis
und franco. Versandt der Ware nur gencn
Nachnahme oder vorherige Vczahlunss. Sen-
dimgen, die den Betrag von 10 fl, übel steinen,
franco. Än die Herren Schneidermeister

vollständige Musterkartcn spesenfrei.

OSesler Posten.
Für oin hiesigos grössoros Haus wird ein

mit Magazins- und Verpackungsarbeiten vor-
trautor, dos Losens und Scliroibons sowio
beider Landessprachen kundiger, nicht über
30 Jahro altor Mann von nachweisbar solidem
Charakter sofort aufgenommen. Solche mit
Kenntnissen dor Spozoroiwaronbranche wor-
den bevorzugt.

Anfragen in dor Administration dieses
Blattes. (4647) 3—8

Nachricht.
Im Hause Nr. 4 am Auerspergplatz

ist oino (4654) 3—2

Wohnung
im II. Stocko, boatehond iu 7 Zimmern, Do-
mostikonzimmer, Kücho, Vorsaal, dann zu
obenor Erdo aus oinom Zimmor, Koller, Holz-
logo, Stallung auf vior Pfordo sammt Wagon-
remiso und oinom Zimmor untor dem Dache,

für den Georgi-Termin 1884

zu vergeben«
Näheros im III. Stocke daselbst.

Estragon-Senf
in Patent-Packung.Victor SctaMt & Sütae.

Wiener Specialität,
bosto inländische Marko, Va. *U,

V» Kilo - Gläser, nur echt mit

Firma und Schutzmarke zu habon in allon

Kauflädon, Spozeroi- und Dolicatosson-Hand-

lungon. (2920) 26—8

Bedeutende Preis-Ermässigung.

direct auH Hnmburjc
Terwndet -w\e bekannt ln vorztlg-

liohator Qualitllt
Carl Fr. Burghardt, Hamburg,
iaaiekcQ K 4>/< Ko . ütitto poitufrul iaclu
•Ive V«rp»okuu( anren. gegen Naahu&hiuf.

6Ko. 6. fl.
Mocoft, eobt ntnb. hoohcdtl. < • 8.80
Menado, ronngllch Im O»-

•ohcnck • i 5.̂ (1
Perl-Coylou, huchr. u. mild i < t.io
Molanlre (Ml.ohunr), nmui bo-

Kiad<n «iui>r.hl«ni<r«rth . < • 5.BÜ
Ooylon Plmitntton, iehr

woblfchuiuok.ud f « B,—-
J a v a , goldbrkua, «iiidfolo . . € < 4.7u
Oub», blsugrnn, brllUal. . . • < 4.4u
afrllc, Mooott, I. u. eriUblf « ." I.UU
S * n t o a , f»la u. kiirtlg , . , « '/ g.&6
Blo , woblMhmeokfnd • • n.nr.
Tb«JO Iu vonHgl. Auiwtbl pr. l/t Ko. roit

' B. fl. 1.— bli 0. —.

Täglich frische

Haches-Pasteten,
Pinza

und (.4509) 6—3

Criigel Impf
bei

Rudolf Kirbisch,
C o n d i t o r ,

Laibach, Congressplatz.

Anzugstoff
nur 70Q lultliwor, gttor Dohafwollo, fur oineu mittol-
giiwacliHonen Mann 3,10 Motor auf oln«n Anzug um

fl. 4,96 (S. W. au» B»'or Schafwollo ; um
» 8,— n n n boBgerer n n

„ 10,— . n n 'einer „ „
„ 12,10 „ n n Bauz feinor „
BollO-FUlia per Stüuk fl. 4, r>, 8 und fl 12.

IlocUfoino AIISUKO, Hosen-, Uoborziohor-, Kock-,
llußonniünt.olBtoffo, TUffl, Lodon, Oommls, Kanim-
Kiirn, Clioviota, TTioots, Damon- und Billard-
tüuhor, Peruvieim, Uoaking oinpfiohlt

Joh. Stikarofsky,
gegründet IS66,

Mustor franco. MuBterkarten tut ^ i ü " ^ " ° "
ttbor fl. 1 0 , - franco. Da violo i-; *• K >> '-", _r ' i irrt?» iiiiu vorzioiiüii, otunoda» Vort'auon -o lionk«.undi ,
zu »»e«tolloii, olino v»«1

 t. , ) O s t
B

u j U ü W a r e
Ä h t c o n v Ä o u d o n KaUo »tOHT. Mu.tur von

Bchwariom"liruvlon und Dosking kUnnen niclit
lJ,,*nd\: wordon, da dio »oatcllung rein nur eiuo
TSrtJttMiHOhl J.t. - Da ich l.ol meinem Wolt-
„oHcIiUsto täKlich Hundorte Uriofo orhalte, 8 0
v/urdfiu dio l>. t. Kundon Kt'boton, lhro AdrOJBO
ttota gosat asineoton und womöglich das Herufon
auf frühoro CorrospoDdocxon iu vomoldon, da das Naeh-
Hdhen derHolbon mit groBBon Scliwlorigkoiton
vorbundon iöt. (30SÜ) 24—18

Corrospondonion worden angeDommon in dout-
Bclicr, ungnriHchor, böhmischer, polnischor, ita-
lieniBclicr und fran/üaibcher Bpraoho.
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OM! KM Aemo-Wlsl.
Wer Terno »Glück fi«det und Geld

haben w i l l , der spiele nach dm Terno-In«
structionen des bekannten Mathematikers
Professor N. v. Orlicö, Westend» Nerli«,
der jede Unfraae sowie seine Tevno-
Gewinnliste pro 1883 gratis n. franco
liefert. (4265)

Wichtig für die geehrte Damenwelt!
In dor Petersstrasse Nr. 47, I . Stock,

empfiehlt sich für dio Herbstsaisou der go-
ohrton Damenwelt oino

geübte Kleidermacherin.
Dioselbo ist geneigt, auch aussor dorn

Hause gogon billiges Honorar ihro Kunden
zu bofriodigon.

Um zahlreichan Zuspruch wird ergebenst
goboton. [4594] 2—2

Dem }). t. Publicum boehre ich mich hiomit
ergobonst anzuzeigen, dass ich das Gasthaus

Frauxcnsquai Nr. XT
übernommen und mit Beginn dieser Wocho
eröffnot habe, wo gute Spoison, Gabolfrühstück,
Mittags- und Abendmahl, sowie auch stets
frisches Bier und beste Naturweiuo verabfolgt
worden. (4598)

Indem ich den geehrten Gästen für das bis-
herige Zutrauou bostons danke, ersuche auch
fernerhin um genoigton zahlreichen Bosuch
mit der Versicherung, dass ich iminor Sorga
tragon werdo für solido und ^aufmerksame
Bedienung. Achtungsvoll

Marie Wernig.

Das Gasthaus „zum tJJirtuer", Burg-
stallgaaso Nr. 2, wird neu eröffnet. — Daselbst
wird
Kosler Kaiserbier (Krügel 10 kr.)

und guter
U n t e r k r a i n e r

ausgoschänkt, gute Mittagskost sowie auch
Abendessen billig verabreicht.

Um zahlreichen Zuspruch bittot
Johann Jonke,

(4552) 3 - 3 Gastwirts

L M. Ecker
(Bau- und Galanterie-Spengler und

Metalldmcker in Laibach
| liefert Wasser-Ciosets, gut, dauerhaft |
fund billig, mit 2jähriger Garantie; guss- |
floisornc KUchen-AusgUsse; Horstellung ||
| allor im Baufach vorkommenden *

{Spengler-Arbeiten
sowio Reparaturen und Anstriche; j

| hält Ijagor und übernimmt Bestellungen
1 auf allo in Küche und Haushaltung I
l Yorkommenden Blechwaren ; hübsche jj
| und billigo Vogelklinge.
I Aufträge nach auswärts worden pünkt- \
| (sago) lieh und solid ••• ausgeführt. n J

GrairaTze
aus Kunstblumen und
W idmungSBclilcisen

in jodor beliebigen
Ausführung liefert

prompt und billigst

J. S. Benedikt,
„zur Spinnerin

^ am Kreuz".
(4440) 7—4

UTeiieste Feilerzug-

g H Pendeluhren
süt.^ffl» besten Fabrikatos, in eleganten
lj||Hf Käston , 8 Tage gehond, zu don
BW 111 auffallond niodoron Preisen von:
1951 Selilag-werlt,
JjIBi Zifforbl. 7", Kasten ca. 45", fl. 17,—
IČM&m, GS-elwrerli,
j|-»Bj||j Zifferbl. 5", Kasten ca. 34", fl. 10,50
€BB SolUa£T>verlc,
nrf Zifforbl. 5", Kasten ca. 34", 11. 12,50

^ liofort bost reguliort ab hier

"Vstleintin. "X 7̂"eisz;
Wieu, I X . , HUr lgasse N r . I I .

(4329) 6—6

!i Wäsche !
J •

J für Herren, Damen j
j und Kinder. |

i i

[ Cravatten, Taschentücher, j
j Socken, Strümpfe, Hand-j
schuhe, Schürzen, Hosen-i
träger, diverse Wirkwaren j

etc. etc. j
in jeder Art und Qualität. i

Mieder !
in gangbarst en Farben, von dor leich- j
testen bis zur besten Sorte und von

vorzüglichem Schnitt
i empfiehlt zu möglichst billigsten Preisen
j hochachtend

| O. JT. Hainann,
I Laibach, Rathhausplatz 17. i

! Wäsche, i
I mein eigenes Fabrikat,
| wird auch genau nach Mass und bokannti

bestem Schnitt angefertigt.
| Stets grosses Lager allor Arten ,

I Wäsohestoffe |
| sowohl in Baumwolle wio Leinen. ]
I Stoffmuster und Prelseonrante wordon |
J bereitwilligst zugesandt. |

! Bis CreditvQrein
der krain. Sparcasse in Laibach

berechnet seinen Mitgliedern bis auf weiteres
von Darlehen gegen Wechsel:

auf 3 Monate Zeit 5V2 Procent Zinsen
,, 6 „ M ^ 2 _ " »»

Gesuche um Aufnahme in den Crcditvorein wordon im Locale dor kraiiii-
Bchon Spareasso entgegen genommen. 14J44] 3—1 f

l
Beehre mich anzuzeigen, dass ich zur Erleichterung für Blumenfroundo ̂

vorsuchswoiso für dio Winteisaison

am Congressplatz Nr. 8 (neben dem Theater) |

ein Blumen-Gewölbe
errichtet habe, und wordon alle Commissionen für Bouquets, Kränze und allo

i sonst in diosos Fach oinschlagendon Artikel zur prompten Effectuierung entgogen-
! genommen. i

Mich allen Blumenfreunden bestens empfohlond
1 (4563) achtungsvoll

Eimacoia-

* Auf Allerh. Befehl Seiner sfiß k. u. k. Apostol. Majestät '
Roich ausgestattete, von der k. k. Lotto-Gofällsdiroction garantierte

XXII. Staats-Lotterie
für Civil-ffohltliäligkcitsiwecb der diesseitigen Reichsliälste.

12 240 Gewinste im Gesammtbetrage von 208900 Gulden,
und zwar:

1 Haupttreffer mit GOOOOfl. Goldrente, 1 Haupttreffer mit
20000 fl. Goldrente, 1 Haupttreffer mit 1OOOO fl. Goldreute,
mit 12 Vor- und Nachtreffern, dann 20 Trofforn zu 200 fl. Goldrente, endlich
Bargewinsto zu 100 fl., 80 fl., 60 fl., 40 fl., 20 fl., 10 fl, 8 fl. und <» fl., im

Gosammtbotrage von 112500 fl.

Die Ziehung erfolgt unwiderruflich am 28. Dezember 1883.
mr Ein Los hostet 2 ft. ö. W. i»B

Die nähoron Bestimmungen enthält der Spielplan, welcher mit don Loaen boi
der Abthoilung für Staatslotterien, Stadt, Kiomorgasse 7, 2. Stock, im Jacober-
hofe, sowie bei den zahlroichon Absatzorganon unontgeltlich zu bekommen ist

^ = I>io L o s o - w o r d e n p o r t o f r e i SBi t^esoudot . = =
Wien, am 15. Oktober 1883.

Von der k. k. Lotto-Gefälls-Direction,
j> [4603] 6 - 1 Abtheilung der Staatslotterie. 4

]>»nk und Aneiniftfelilung:«
Ich fühlo mich verpflichtet, allen moinen geehrten Kunden und dom

p. t. Publicum für das mir biahor geschenkte Vertrauen hiomit meinen wärmsten
Dank auszusprechon, und vorbinde hiemit zugleich die höflicho Anzoigo, dass
ich meine durch viele Jahro auf der Polanastrasse Nr. 17 bestandene

Kunst- und Handelsgärtnerei
dortselbst vollständig aufgelassen und solbe in mein käuflich erworbenes Grundstück

auf der Vertaca, Triesterstrasse neben der k. k. Tabakfabrik
verlegt und aufs zweckrnässigsto und eleganteste oingorichtet habe, weshalb ich
mir dio Bitte orlaubo, dio p. t. Kundon wollen mir mit ihrom geschätzten Ver-
trauen auch ina none Etablissement folgen. (5497) 2—1

Ich bin mit allen zu meinem Fache gehörigen Artikeln bestens vorsohon.
so dass ich in der Lago bin, allen Anforderungen vollkommen und zu bedoutonu
billigerem Preiso als bishor entsprochen zu könnon.

Besonders ompfehlo ich mich für dio herannahende Saison zur Dec°"
rierung der (JrUl'tc und zur Anfertigung von Krltnzen und Kouquets allor

Art und nach der nouosten Modo. Auch halto ich bedeutendes Lager von Bänder»
verschiedener Farben und Qualitäten in Atlas und Soido und liefere solcho z11

Kranzschleifen mit und ohne Inschrift in ologantor Ausführung und zu billitf"
ston Fabriksproison. Auch trockene KrÜnze und Bouquets etc. sind stt»*-9

vorräthig. Zur Boquemlichkoit dor Herrschaften bofindot sich oino Filialo als

Blumen- und Samenhandlung in der Schellenburggasse.
Um rocht zahlroichon Zuspruch bittot hochachtungsvoll

^4JLOIÄ Korsika.

Mauerziegel.
r̂  u

Eine grössere Quantität gut gebrannte Mauerziegel sin

verkaufen. «of,
Auskunft hierüber ertheilt Herr F r a n z J e n k o , Ba»n

gasse 31, Parterre rechts. (467i)ji^

Ein wahrer Schatz
für dio unglücklichon Opfor dor Selbst-
befleckun? (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen istdasborühmtoWork:

Dr, Retaus Selbstbewahrung,
80. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 2 ü. Loso
os jodor, doran don schrecklichen Folgen
dio8OH Lasters loidot, soino aufrichtigen
Bolehrungon retten jlilirlicli Tausende
vom sichern Tode. Zu boziohon durch
das Verlagsmagazin (E. F. Bioroy) in
Leipzig sowie durch jede Buchhandlung.

(3735) 12—6

Gegen Husten und Ka ta r rh t n " "

« « sllüves^
den reinsten alkalischen, vollsommcn ,^ , ,^ t -
freien Alpensculerling ^ in der Spital- u l > ^ ^ „ .
Praxis als vorzügl ich bewährt ^ ' ^ , . ,>»>'
unqsstörllnsscl,. Kaiarrlien, Hals'. -» "' ^ . „ . ,
Nierenleiden, Frei von Glaubersalz, ».' ^ ^,5
linsseu. Kindern l'uit Milch zu " '^.^uss"' l
Greisen zuträglich; unübeltroffe" '» ° ^,»-
und Wohlgeschmack, lcprnsentiert " ^ ^ r a " ' '
defte. angenehmste Er f r i sch ' lN^ l> ch .,,,>

Zu haben bei P. Laß'.ik «n " ' ^ Po,
zn beziehen durch die Vrunnenver"«»t"nu< ^ g
Giltenstcin, Kärutcn. ^ _ - - - ^

Dxuck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr 6 Fed. Bamberg.


